
 

 

Violinistin Soyoung Park erhält Berenberg  
Kulturpreis 2026 

Hamburg. Gestern Abend zeichnete die Berenberg Bank Stiftung vier junge Künst-
ler in der Elbphilharmonie aus: Der Berenberg Kulturpreis ging an die südkoreani-
sche Violinistin Soyoung Park, der Berenberg Kunstpreis an die türkische Künstlerin 
Eda Aslan. 
 
„Seit über 35 Jahren unterstützt unsere Stiftung junge Künstler, die aus Hamburg 
stammen oder aus vielen Ländern zu ihrem Studium in unsere Stadt gekommen sind“, 
erklärt Dr. Hans-Walter Peters, Vorstandsvorsitzender der Stiftung und Verwal-
tungsratsvorsitzender der Bank. Deutlich über eine Million Euro kam dem musikali-
schen und künstlerischen Nachwuchs bisher zugute. Viele Stipendiaten sind heute in 
den großen Konzerthallen und Ausstellungshäusern in aller Welt zuhause. 
 
Mit dem Berenberg Kulturpreis wurde die 1998 in Südkorea geborene Violinistin 
Soyoung Park ausgezeichnet. Nach ihrem Bachelorstudium an der Seoul National 
University studierte sie an der Hochschule für Musik und Theater Hamburg (HfMT), 
wo sie 2023 ihr Masterstudium absolvierte. Vor Kurzem hat sie ihr Konzertexamen in 
der Klasse von Prof. Tanja Becker-Bender abgeschlossen. 
 
Den Berenberg Kunstpreis erhielt die 1993 in Istanbul geborene Künstlerin Eda 
Aslan. Sie studierte Bildhauerei und Malerei an der Marmara Universität und schloss 
2025 ihr Masterstudium „Zeitbezogene Medien“ an der Hochschule für Bildende 
Künste Hamburg ab. Ein besonderer Fokus ihrer Arbeiten liegt auf verlassenen Räu-
men, Erzählungen, Archiven und Zeugnissen, die in der Geschichtsschreibung aus-
gelassen oder vergessen wurden. 
 
Stipendien erhielten die amerikanische Sopranistin Tylor Haines und der ungarische 
Harfenist Álmos László Tallós. Haines hat sich mit ihrer strahlenden, kraftvollen 
Stimme und ihrer souveränen Bühnenpräsenz einen Namen gemacht. Vor ihrem Stu-
dium an der HfMT studierte sie am San Francisco Conservatory of Music. Tallós be-
gann im Alter von neun Jahren sein Harfenstudium in Ungarn und kam im Oktober 
2021 an die HfMT. Seit dem vergangenen Jahr ist er regelmäßig in der Hamburgi-
schen Staatsoper zu hören. Neben seiner Konzerttätigkeit komponiert er eigene 
Werke und Arrangements. 
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Dr. Hans-Walter Peters dankte den Kuratoriumsmitgliedern Katharina Trebitsch 
(Filmproduzentin), Prof. Dr. Dr. h.c. Hermann Rauhe (Ehrenpräsident der HfMT), Prof. 
Martin Köttering (Präsident der HFBK) und Prof. Dr. Jan Philipp Sprick (Präsident der 
HfMT), die den Vorstand der Stiftung seit vielen Jahren unterstützen. 
 
 
Bildunterschrift: 
Dr. Hans-Walter Peters mit der südkoreanischen Violinistin Soyoung Park, Trägerin 
des Berenberg Kulturpreises 2026. 
Foto: Berenberg, honorarfrei 
 
 
 

Ansprechpartner: 

Karsten Wehmeier  ·  Pressesprecher (ext.)  
Mitglied des Vorstands der Berenberg Bank Stiftung von 1990  
Telefon +49 173 288 58 42  ·  karsten.wehmeier.ext@berenberg.de 
 
 
 
Bei dieser Information handelt es sich um eine Marketingmitteilung. 

Über Berenberg   

Berenberg wurde 1590 gegründet und gehört heute mit den Geschäftsbereichen Cor-
porate, Wealth and Asset Management und Investment Bank zu den führenden euro-
päischen Privatbanken. Das Bankhaus mit Sitz in Hamburg wird von persönlich haften-
den Gesellschaftern geführt und hat eine starke Präsenz in den Finanzzentren Frankfurt, 
London und New York. 

 Joh. Berenberg, Gossler & Co. KG 
Überseering 28 
22297 Hamburg 
Telefon +49 40 350 60-0 
www.berenberg.de/ 
info@berenberg.de 
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